
1I-55?J .' der Beilagen Ztl den stenographischen Protokoll~h des. Nationalrates 

XIII. 'Gesetzgebtmgsperiode 

Präs.:_ 14. März 1972 

An fr ag e 

der Abgeordneten Dr.LEITNER, n..f.~.···.~~d\i~<J*<S\. 
und Genossen ~~., 
an die Frau Bundesminister für W1sse:rlschaft und Forschung 
betreffend Besetzung von Lehrkanzeln an öste:rreichischeh Hoch­
schulen und Universitäten. 

Das Anwachsen der Studentenzahlen in Österreich erfordert zahl­

reiche Neugründungen von Leh:rkanzeln an den österreichischen 

Hochschulen. Ebenso ist die rasche 1viederbesetzung/ vakän ter Ordi­

nariate hotwendig~ Aus einer Aussendung des In:formationsclienst~es 

für Bildungspolitik und Forschung geht hervor, daß mit 1.Jänner 

1972 112 Lehrkanzeln in Österreich nicht besetzt waren. Dazu 

kommen noch die 68 neuen Lehrkanzeln, welche im Budget 1972 ver­

anschlagt sind. 

Um :einen Überblick über die Besetzung von Lehrkanzelnan den 

einzelnen Hochschulen zu e;halten,'stellen die unterfertigten 

Abgeordneten an die Frau Bunde,sminister für Wj_ssenschaft und For­

schung folgende 

A n fra g e : 

1) Wie lauten die 68 neuenLehrkanzeln und wie verteilen sie 
sich auf die einzelnen Universitäten;'Hochschulen und Fakul­
täten? 

Ivelche di.eserLehrkanzeln .. wurde bz'\". urrd .. auf Antrag qer 
HOChschulen, Universitäten, Fakultä.ten, u~lche,über Vorschlag~ 
des'Bundesministeriumsfür Wissenschaft und .Forschung errich­
tet? 

3) Welche Ordinariate sind mit 1.März 1972 unbesetzt? 
1'lelche davon sind Neugründungen? 
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I. ') 
t Zur Besetzung welcher Lehrkanzeln nach Punkt 3 sind bereits 

Fakultätsvorschläge erstellt worden? 

5) Hurden die Berufungsverhandlungen darüber bereits aufgenom­
men? 

6) l{enn ja, 
a) mi t.,7em? 
b) in Ivelc120m Sta.dinm beTin.den sich diese Verhandlungen? 

7) Welche Ordinariate sind mit Stichtag 1.März 1972 seit mehr 
als 2 Jahren unbesetzt? 

8) Wieviele Ordinariate wurden seit 1.März 1970 neu besetzt? 

9) In welchen F~llen war d~von die Besetzung mit dem primo loco 
vorgeschlagenen lvissenscharter r:d.cl1.t möglich? 

10) Ist in diesen Fällen der zwoit- oder drittgereihte Wissen­
schaf'ter hes te 11 t 'vorden ode:rwuxde ein nener Besetzungs­
vorschlag einceholt? 

j 1 ) 

~ 2 \ 
I .) 

In welchen Fällen seit 1.J. 1970 weicht die tatsächliche Be~ 
setzung VOI;, Beruf"ungs'vorscb.la.g dE-:J" zuständigen FaklJ.ltti.t :;b? 

Gibt es sei t 1. ~3. ., 970 j<'äLle ~ bei denc"n cl er arc.; -Ce B8J.'ufnngs­
vorschlag der Fablltät vom ThD~desministerium zurückgewIesen 
wurde? 

\\Tenn ja, iiie lautet der 1{ortlau.t des Erlasse", in dem die 
ablch.ne:nde Stellungnahme der Uni versi tät nü tc;eteil t wurde? 
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